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Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Zuhanden der GGR-Sitzung vom 31. Mai 2010 unterbreiten wir Ihnen folgendes 

 Postulat: 

Rasche Einführung von «Pedibus» in Lyss 
 
Der «Pedibus» ist wie ein Schulbus, aber zu Fuss. Die Kinder marschieren gemeinsam 
und begleitet von einer erwachsenen Person zur Schule. 
Vermehrt werden junge und jüngste Schülerinnen und Schüler per Elterntaxi zur Schule 
geführt. Dabei kommt es oft zu heiklen Situationen, wenn auf engsten Platzverhältnissen 
Schülerinnen und Schüler möglichst nahe bei den Eingängen ein- und ausgeladen 
werden und jedes Fahrzeug noch ein kühnes Wendemanöver vollführen muss;  
dies inmitten der zur Schule strömenden Fussgänger/-innen und Velofahrer/-innen. 
Dieser Umstand führt dazu, dass Eltern in Angst vor den Gefahren auf dem Schulweg, 
und insbesondere im schulhausnahen Verkehrsraum, aus diesem Grund selber das Auto 
als vermeintlich “sichere“ Variante für den Schulweg ihrer Kinder wählen. 
Die Zu- und Wegfahrbereiche in Schulnähe entwickeln damit ein Gefahrenpotenzial für 
alle Schülerinnen und Schüler. Eine Trendwende muss eingeleitet werden, so dass sich 
die Autotransporte von Schülerinnen und Schülern zu den Schulzentren von Lyss auf ein 
minimales Mass reduzieren und nicht endgültig zum Standard werden. 
Mit sofortiger Einführung des Angebotes «Pedibus» kann dieser Entwicklung fürs erste 
Einhalt geboten werden. Beim «Pedibus» werden die Schülerinnen und Schüler von einer 
erwachsenen Person begleitet. Diese folgt einer vereinbarten Route und holt die Kinder 
zu bestimmten Zeiten an definierten Orten (Sammelplätzen) ab. Die Begleitperson bringt 
die Kinder sicher ans Ziel, macht sie auf Gefahren im Strassenraum aufmerksam und hilft 
ihnen, richtig damit umzugehen. So gewinnen die Kinder Sicherheit und bereiten sich auf 
den Moment vor, wenn sie allein zur Schule gehen können. Der «Pedibus» eignet sich für 
Kinder von vier bis acht Jahren. 
Die Einführung des «Pedibus» muss rasch erfolgen. Ein Zuwarten wäre im Hinblick auf 
die zukünftig grössere Zahl an Kindern im Kindergartenalter nicht sinnvoll. Von Beginn 
weg sollten die Kindergartenschüler den Schulweg unter ihre Füsse nehmen können. Der 
«Pedibus», der in vielen Schweizer Orten bereits funktioniert, muss nicht neu erfunden 
werden. Entsprechend rasch wäre auch in Lyss eine Realisierung möglich. 
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